
Antworten zu Bieterfragen Nr. 1 bis 8 

 

Bieteranfrage 1 

Sie fordern die Kalkulation der Ablöse für die bestehenden Verträge im Bereich Schulen sowie Feuer-

wehren. 

Der einzukalkulierende Preis ist u.a. für mehrere Drucktypen zusammengefasst zu einer monatlichen 

Pauschale. Diese Drucktypen haben jedoch unterschiedliche Laufzeiten, weshalb kaufmännisch eine 

Zusammenfassung nicht abbildbar ist.  

Wir bitten daher um die Offenlegung der Ablösepauschalen pro Druckertyp, unter Angabe der Rest-

laufzeit oder die Angabe einer summierten, einmaligen Ablösesumme. Darüber hinaus bitten wir um 

Klarstellung, ob es sich um einen Netto- oder Bruttowert handelt.  

Dieser Ablösewert darf nach aktuell gültiger Gesetzgebung auch nicht die Summe aus monatlichen 

Kosten x Restlaufzeit sein, sondern muss abgezinst angegeben werden. Abschließend möchten wir 

den Hinweis geben, dass branchenüblich nach Vertragsende eine Dienstleistungsgebühr für Abholung 

und Datenlöschung erhoben wird. Diese findet bei der Ablöse der reinen monatlichen Kosten (ohne 

Inklusivvolumen) keine Berücksichtigung.  

Ein etwaiger Bieter, welcher ggf. parallel Ihr aktueller Vertragspartner ist, hat somit einen enormen 

Wettbewerbsvorteil, da dieser bei Bezuschlagung diese Abholunkosten mit den Rolloutkosten kom-

pensieren kann.  

Unter der Berücksichtigung der vielen noch zu klärenden, o.g. Punkte empfehlen wir zum jetzigen 

Zeitpunkt nur die Vergabe der Verwaltungssysteme, mit späterer Möglichkeit der Integration der 

Schul- und Feuerwehrgeräte.  

Nur so schaffen Sie die Möglichkeit einer wettbewerbsneutralen Vergabe und erhalten die Möglich-

keit das wirtschaftlichste Angebot zu erhalten. 

 

Antwort Bieteranfrage 1 

Ergänzend zu der Ausschreibung werden für die beiden Bereiche Schulen und Feuerwehr die folgen-

den Ablösekalkulationssummen vom Auftraggeber festgelegt (Nettowert): 

Schulen: 14.882,86 Euro 

Feuerwehr:   2.097,93 Euro 

Diese sind in den Klickpreis entsprechend mit einzukalkulieren. 

 



Antworten zu Bieterfragen Nr. 1 bis 8 

 

Bieteranfrage 2 

Sie fordern die Einbindung der in der Benutzung befindenden Epson Systeme Typ Workforce Pro WF-

C5790DWF)  

Um eine auskömmliche Kalkulation erstellen zu können bitten wir um die Darstellung des Gerätezu-

stands. Andernfalls ist die Integration in ein Servicevertrag kalkulatorisch nur mit exorbitanten Sicher-

heitsaufschlägen möglich. 

 

Antwort Bieteranfrage 2 

Ergänzend zu der Ausschreibung werden die folgenden Druckvolumina zu den drei betroffenen Gerä-

ten mitgeteilt: 

Gerät 
S/W oder 
Farbe 

31.12.2023 31.12.2024 
Gedruckte 
Seiten 2024 

Durchschnitt 
pro Monat 

EPSON Work 
Force Pro WF-
C5790DWF 
BAM (Nr. 1) 
  

S/W 
 

4.529 8.668 4.139 345 

Farbe 2.695 7.550 4.855 405 

EPSON Work 
Force Pro WF-
C5790DWF 
BAM (Nr. 2) 
  

S/W 
 

1.906 4.423 2.517 210 

Farbe 2.368 5.118 2.750 229 

EPSON Work 
Force Pro WF-
C5790DWF 
BAM (Nr. 3) 
  

S/W 
 

3.884 8.068 4.184 349 

Farbe 2.773 3.678 905 75 

 

 

 



Antworten zu Bieterfragen Nr. 1 bis 8 

 

Bieteranfrage 3 

Verstehen wir die Vergabeunterlagen richtig, dass das angegebene Volumen i.H.v 51.800 Seiten (s/w) 

und 20.800 Seiten (Farbe), das garantierte, Mindestabnahmevolumen ist und dies somit in jedem Fall 

vergütet wird?  

Bei dem angegebenen Mehrvolumen von 13.000 Seiten (s/w) und 5.200 Seiten (color) handelt es sich 

um eine fiktive Annahme, welche nur als Referenz zur Angebotsermittlung herangezogen wird. Die 

Abnahme dieses Mehrvolumens wird nicht garantiert und seitengenau, nach tatsächlichem Ver-

brauch abgerechnet. 

 

Antwort Bieteranfrage 3 

Die getroffene Annahme des Bieters ist korrekt. 

 

 



Antworten zu Bieterfragen Nr. 1 bis 8 

 

Bieteranfrage 4 

Sie fordern eine Ausgabegeschwindigkeit „Erste Seite“ nach max. 6,5 Sekunden.  

Wir bitten um die Heraufsetzung dieses Kriteriums um 0,6 Sekunden.  

Dies versetzt uns in die Lage Ihnen ein äußerst wirtschaftliches Angebot unterbreiten zu können. Un-

ter dem Hintergrund, dass das einzige Zuschlagskriterium der Preis ist, bitten wir dem stattzugeben. 

 

Antwort Bieteranfrage 4 

Es wird an den in der Ausschreibung definierten Leistungsmerkmalen festgehalten. 

 



Antworten zu Bieterfragen Nr. 1 bis 8 

 

Bieteranfrage 5 

Sie fordern u.a Papierkassetten mit einer Kapazität von 2 x 1.500 Blatt.  

Die Anforderung 2 x 1.500 Blatt Papierkassette ist ein Alleinstellungsmerkmal des Herstellers Kyo-

cera/Triumph Adler.  

Wir bitten im Sinne eines freien, offenen und wettbewerbsneutralen Wettbewerbes die Abänderung 

von 2 x 1.500 Blatt auf marktübliche 2.000 Blatt Papierkapazität. 

 

Antwort Bieteranfrage 5 

Es wird an den in der Ausschreibung definierten Leistungsmerkmalen festgehalten. 



Antworten zu Bieterfragen Nr. 1 bis 8 

 

Bieteranfrage 6 

Sie fordern bei 5 Systemen eine Finisherlösung mit einer Ablagekapazität von min. 2.500 Blatt.  

Unter dem Gesichtspunkt, dass das durchschnittliche Druckvolumen der Systeme dieser Leistungs-

klasse bei 3.800 Seiten/Monat liegt, bitten wir um die Herabsetzung auf 2.250 oder 1.250 Seiten. Je 

geringer die Ausgabekapazität, desto wirtschaftlicher kann kalkuliert werden.  

Sie als Auftragnehmer versetzen die Bieter dadurch in die Lage, Ihnen ein äußerst wirtschaftlicheres 

Angebot unterbreiten zu können 

 

Antwort Bieteranfrage 6 

Es wird an den in der Ausschreibung definierten Leistungsmerkmalen festgehalten. 



Antworten zu Bieterfragen Nr. 1 bis 8 

 

Bieteranfrage 7 

Sie fordern eine Festplattenkapazität von 250GB. Da alle Systeme in eine sogenannten „Follow-Me“ 

integriert werden, stellt sich uns die Frage nach der Zweckmäßigkeit dieser Speichergröße. Alle Funk-

tionen und Prozesse werden somit innerhalb der Software serverbasiert ausgeführt und bedürfen 

nur geringer Speicherkapazitäten.  

Wir empfehlen daher aus rein wirtschaftlichen Aspekten die Herabsetzung auf 128GB. 

 

Antwort Bieteranfrage 7 

Es wird an den in der Ausschreibung definierten Leistungsmerkmalen festgehalten. 

 



Antworten zu Bieterfragen Nr. 1 bis 8 

 

Bieteranfrage 8 

Durch die Komplexität der Antworten auf die ausstehenden Bieterfragen und der Zeit zur Genehmi-

gung von Projektpreisen durch die Gerätehersteller bitten wir bereits jetzt um die Fristverschiebung 

zur Abgabe auf den 27.05.2025. 

 

Antwort Bieteranfrage 8 

Es wird an der Ausschreibungsfrist bis zum 20.05.2025 festgehalten. 

 

 


